
RSV Rheindürkheim e.V. 

Abt. Kunst- und Einradfahren 

 

Rheinhessen-Meisterschaften am 16.02.2019 in Kleinwinternheim 

Dreimal Gold, einmal Bronze und alle für die Landesmeisterschaften qualifiziert  - 

 mit dieser Ausbeute kehrten die Rheindürkheimer Radsportlerinnen heim 

 

Auch bei den Rheinhessen-Meisterschaften konnte das Rheindürkheimer Team krankheitsbedingt 

nicht vollständig antreten. Fielen bei den Kreismeisterschaften die Schülerinnen aus, so traf es bei 

den Bezirksmeisterschaften die Juniorinnen. Kleines Trostpflaster: der 2er Kunstrad der Juniorinnen  

Wahlig/Schilling lieferte ebenso wie der 4er Einrad der Juniorinnen (Wahlig/Schilling/Frey/Maes) 

bereits bei den Kreismeisterschaften eine so überzeugende Leistung ab, dass diese für die 

Qualifikation zu den Landesmeisterschaften reicht. 

 

Die Qualifikation zu den Rheinland-Pfalz-Meisterschaften war auch in Kleinwinternheim das erklärte 

Ziel der Rheindürkheimer Mannschaften. „Natürlich ist es schön, einen Titel und eine Medaille zu 

gewinnen. Die Teilnahme an einer Landesmeisterschaft ist aber auch etwas Besonderes und die Tür  

zu den nationalen Wettbewerben. Wir wollen auf jeden Fall versuchen, diese Hürde zu nehmen, auch 

unsere jungen und neu zusammengestellten Mannschaften wollen ihre Chance wahren“. 

 

Die ersten, die diese Aufgabe umsetzten und auch noch ihren Titel verteidigten, war die Mannschaft 

im 4er Einradfahren der Schülerinnen. Nina Löcher, Sina Frey, Anna-Lena Volk und Seraphina 

Schlieter holten sich mit 35,93 Punkten Gold und den Titel Rheinhessen-Meisterinnen 2019.  

Bei den Landesmeisterschaften sind sie dabei. 

 

Der neu formierte 6er im Einradfahren der Schülerinnen überzeugte mit 40,16 P. und darf sich neben 

Titel und Goldmedaille ebenfalls auf die Teilnahme an den Rheinland-Pfalz-Meisterschaften freuen. 

Sina Frey, Seraphina Schlieter, Lysanne Schlieter, Nina Löcher, Anna-Lena Volk und Johanna Wahlig 

lieferten eine sehr saubere Kür mit wenig Punktabzügen ab und werden versuchen, ihr Programm für 

die Landesmeisterschaften noch um schwierigere Elemente zu ergänzen. 

 

Im 2er Kunstfahren der Schülerinnen konnten die Geschwister Seraphina und Lysanne Schlieter ihren 

Titel erfolgreich verteidigen und dürfen sich auch 2019 wieder Rheinhessen-Meisterinnen nennen. 

Goldmedaille und Qualifikation zu den Rheinland-Pfalz-Meisterschaften inbegriffen, 18,60 Punkte 

bedeuten auch eine neue persönliche Bestleistung. 

Das zweite 2er Paar der Schülerinnen Nina Löcher und Anna-Lena Volk konnten an ihre sehr gute 

Leistung bei den Kreismeisterschaften anknüpfen. Sie erzielten mit 13,55 P. nicht nur ebenfalls eine 

neue persönliche Bestleistung, sondern sicherten sich ebenfalls das Ticket zu den 

Landesmeisterschaften. Die Bronzemedaille gab es noch dazu. 

 

Erfolgreichste Sportlerin war an diesem Tag Seraphina Schlieter, die gleich dreimal eine Goldmedaille 

und die Qualifikation zu den Rheinland-Pfalz-Meisterschaften einheimste. 

In den nächsten Wochen werden sich alle RSVler intensiv auf die Landesmeisterschaften vorbereiten. 
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